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Am Freitag, den 03.03.2023 sind wir mit einem Bus nach Schrems , ins 
Waldviertel, gefahren. Dort besuchten wir die Zentrale von GEA.  

Wir konnten uns zuerst das Geschäft anschauen, wo die Schuhe verkauft 
werden. Ganz besonders beeindruckend fand ich im ersten Moment, dass 
alles aus Holz bestand.  

Als nächstes lernten wir zwei freundliche Mitarbeiter von GEA kennen, die uns das 
Unternehmen vorgestellt haben und vieles darüber erzählt haben.  

Wir als Gruppe durften jeden Raum besichtigen und überall erhielten wir viele 
Informationen.  

Es wurden uns Videos gezeigt, wie der Schuh hergestellt wird.  

Außerdem duften wir den Produktionsbereich sehen, wo wir jeden Schritt der 
Schuhproduktion erklärt bekamen. 

Die Mitarbeiter arbeiten in teilautonomen Arbeits-Gruppen und jeder hat einen 
abwechslungsreichen Tag, da man sich untereinander in der Gruppe abwechselt.  

Maschinen, Geräte und Handarbeiten durften wir live anschauen.  

Nachhaltigkeit ist bei GEA wichtig, so gibt es in der 
Fabrik eine eigene Abteilung, die GEA-Schuhe 
repariert. Somit kann man diese Schuhe sehr lange 
verwenden und muss sie nicht wegwerfen. 

Das besondere bei dieser Exkursion war, dass der 
Unternehmer, Heinrich Staudinger unsere Fragen 
beantwortet hat und uns Geschichten vom 
Unternehmen erzählt hat. ER hat uns auch erklärt, dass 
man mit Ressourcen sparsam umgehen muss, und dass 

Verschwendung vermieden werden muss.  

Zum Schluss durften wir noch die streng geheime Kollektion für das nächste Jahr besichtigen. 

Vor der Heimfahrt sind wir zum Betriebsrestaurant gegangen, und haben gemeinsam 
Mittaggegessen.  

Ich fand den Tag sehr spannend und wir haben sehr viel über die Firma erfahren, jetzt wissen 
wir wie GEA-Schuhe entstehen. 

 


